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OPTIONSMODELL FÜR PERSONENHANDELSGESELLSCHAFTEN IN PLANUNG

MIT DEM GESETZ ZUR MODERNISIERUNG DES KÖRPERSCHAFTSTEUERRECHTS SOLLEN DIE DERZEIT BESTEHENDEN UNTER-
SCHIEDE BEI DER BESTEUERUNG VON PERSONEN- UND KAPITALGESELLSCHAFTEN BESEITIGT WERDEN. ZENTRALER BES-
TANDTEIL DES GESETZESENTWURFS IST DIE EINFÜHRUNG EINES SOG. OPTIONSMODELLS, DAS ZUKÜNFTIG FÜR PERSON-
ENHANDELSGESELLSCHAFTEN DIE MÖGLICHKEIT ERÖFFNEN SOLL, AUF ANTRAG ERTRAGSTEUERLICH WIE EINE KAPITALGE-
SELLSCHAFT BEHANDELT ZU WERDEN. DIESER NEWSLETTERBEITRAG ZEIGT DIE ZENTRALEN ECKPUNKTE DES GEPLANTEN
OPTIONSMODELLS AUF UND ENTHÄLT DARÜBER HINAUS EINE ERSTE EINSCHÄTZUNG, IN WELCHEN KONSTELLATIONEN
DER WECHSEL DES BESTEUERUNGSSYSTEMS VON VORTEIL SEIN KANN. (mehr …)
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